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Vereine und

Organisationen

Frauengemeinschaft  
Buchheim 
Zu unserer diesjährigen Generalversamm-
lung am Donnerstag, den 04. Oktober 2018 
um 20 Uhr im Sportheim laden wir recht 
herzlich ein. 

Tagesordnung: 
- Begrüßung 
- Totenehrung 
- Schriftführerbericht 
- Kassenbericht 
- Entlastung der Vorstandschaft 
- Wahlen 
- Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
- Vortrag Susanne Hilzinger 

Wichtige Info: 
Es #ndet noch ein interessanter Vortrag statt. 
Frau Susanne Hilzinger spricht über das 
Thema: „Warum Selbstvorsorge so wichtig 
ist.“ (Nur wenn wir gut für uns selber sorgen, 
können wir unser volles Potential entfalten) 
Über Eure zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen. 

Eure Vorstandschaft 

Ö"nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr
Do 15.00 - 18.00 Uhr 
Fr 08.30 - 11.30 Uhr

Redaktion „donnerstags“ 
- wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de
oder koelzow@gemeindebuchheim.de 

Wir bitten um Beachtung.

Abfallkalender: 
Restmüll 12.10.2018 
Biomüll 06.10.2018 
Papier 26.10.2018
Wert-Tonne 23.10.2018 
Windel-Tonne 12.10.2018 
Grünschnitt 06.10.2018 

Alle Termine #nden Sie auch im Internet 
unter: 
http://www.abfall-tuttlingen.de  

Sperrung des Verkehrs 
Wegen der Errichtung eines Fertighauses im Eichenweg in Buchheim wird diese Straße 
von Donnerstag, 11.10.2018 bis Freitag, 12.10.2018 in der Zeit von 6.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
an beiden Tagen für den Verkehr gesperrt. Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis. 

Das Rathaus-Team 

Gemeinderatssitzung am Montag, 08.10.2018  
Die für Montag, 08.10.2018 geplante ö&entliche Gemeinderatssitzung #ndet nicht statt. 

Die nächste ö&entliche Gemeinderatssitzung #ndet statt am Montag, 22.10.2018.  

Männerchorgemeinschaft  
Harmonie Buchheim-Lieder-
kreis Thalheim 
Unser Jahresaus'ug am Sa. 13.10. 18  geht in 
den Schwarzwald, alle Freunde, Mitglieder, 
Sänger und deren Partner sind hierzu herz-
lich eingeladen. 
Wer noch nicht angemeldet ist und mitge-
hen möchte, bitte unbedingt schnell bei 
Frank und Waltraud Müller in Thalheim an-
melden. 
Abfahrtszeiten: 07.15 Uhr Buchheim bei Wil-
fried. Knittel, 1. Vorstand 
 07.25  Uhr Thalheim bei Frank Müller 
 07.30 Uhr Thalheim, unterer Brunnen 
 07.35 Uhr Altheim Bürgerhaus 
 08.00 Tuttlingen, BJT Tankstelle 
und unsere Probentermine gehen weiter für 
das Kirchenkonzert in Hasenweiler, und wir 
freuen uns auf weitere Sänger auch aus der 
Umgebung, es gibt da schon einige Fahr-
gemeinschaften immer dienstags 20.00 im 
Wechsel Thalheim oder Buchheim. 

Siggi 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
03.10.2018  
St. Anna-Apotheke Fridingen, Michael-
Diessle-Str, 4, 78567 Fridingen, 07463/413
06.10.2018  
Engel-Apotheke Tuttlingen, Obere Hauptstr. 6, 
78532 Tuttlingen, 07461/2375
07.10.2018
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2, 
78579 Neuhausen ob Eck, 07467/94940

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp#ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp#ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö%nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Phoenix e.V. Tuttlingen
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen
Tel: 07461/770550
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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SC Buchheim/Alt-
heim/Thalheim 
Vorschau: 
 
Freitag, den 05.10.2018 
Obersiggingen, 17:30 Uhr 
SV Deggenhausertal- D- Junioren I 
Buchheim, 18:45 Uhr 
D- Junioren II –JFV Singen IIII 

Samstag, den 06.10.2018 
Bodman, 12:00 Uhr 
SG Bodman/Ludwgsh.-  B- Junioren  
Liptingen, 14:00 Uhr 
SG Liptingen-  C- Junioren II  
Boll, 14:00 Uhr 
C- Junioren  – SG Heudorf/Ra/Ror. 

Sonntag, den 07.10.2018 
Boll, 10:30 Uhr 
E- Junioren- SV Meßkirch III 
Buchheim, 13:00 Uhr  
SG B.A.T./Kreenh. II – SC Göggingen II 
Buchheim, 15:00 Uhr 
SC B.A.T. I – Hegauer FV 

Rückblick: 
SG Aach- Eigeltingen-  SC B.A.T. I 2:2 
Tore für den SC: Jan Kohli, Dirk Spöri 
 
FV Wa/Re III-  SG B.A.T./Kreenh. II 0:2 

Tore für die SG: Daniel Knoblauch, Timm Hal-
mer 
 
D- Junioren II- SG B.K.B. 0:3 
SG Meersburg-  D- Junioren I 6:0 
SV Heiligenberg-  C- Junioren II  7:1 
SG Stockach II-  B- Junioren 0:5  
C- Junioren  – SG Salem 4:1 
A- Junioren –SG Liggeringen 0:2 
E- Junioren- SG Liptingen II 5:5 

30 Jahre SC B.A.T. 
Der SC B.A.T. feiert am Sonntag, den 07. 
Oktober 2018 im Rahmen des F- Jugend-
spieltag sein 30jährges Bestehen. Die Feier 
beginnt mit einem Frühshoppen um 10 Uhr. 
Wir verköstigen Sie mit einem erweitertem 
Essensangebot und reichhaltigen Geträn-
ken. Abgerundet wird die Feier mit den 
Spielen der Aktiven Mannschaften gegen 
Göggingen und Hegauer FV. Der Verein so-
wie die kleinen Kicker würden sich über vie-
le Zuschauer freuen. 
 
 

HEIMATVEREIN 

Am kommenden Sonntag, den 07.10.18 
$ndet unsere Herbstwanderung statt. Wir 
wandern von Deilingen auf den Oberho-
henberg. Bereits während des Aufstiegs und 
später auf dem Gipfel bieten sich herrliche 
Ausblicke auf die Schwäbische Alb und auf 
den Schwarzwald. Schautafeln bringen die 
Geschichte der ehemaligen Grafschaft in 
Erinnerung und erzählen von der Bedeu-
tung dieses Adelsgeschlechtes, aus dem die 
Stammmutter des Hauses Habsburg hervor-
ging.  
Festes Schuhwerk ist zu empfehlen. Die 
nicht so “laufstarken” Teilnehmer können 

einen bequemen Waldweg zur neuerbauten 
Nikolauskapelle gehen, dort tre%en sie wie-
der mit der restlichen Gruppe zusammen.  
Abfahrt: 13.30 Uhr am “Freien Stein” mit 
Privat-PKW 
Hierzu laden wir Mitglieder und Interessier-
te recht herzlich ein, auch Nichtmitglieder 
sind willkommen, über rege Teilnahme wür-
den wir uns sehr freuen. 
gez. für die Vorstandschaft, Monika Wachter 
  

Freiw. Feuerwehr Buchheim 

die nächste Probe ist am Montag 08.10.18 
wie gewohnt um 19:30 Uhr. Am kommen-
den Donnerstag 11.10.18 $ndet die be-
reits angekündigte Sonderprobe statt. Hier 
kommt die Firma Weber Hydraulik zu einer 
weiteren Fachvorführung von hydrauli-
schem Rettungsgerät. Beginn dieser Probe 
ist bereits um 18:30 Uhr. Ich bitte um Kennt-
nisnahme. 

Fritz Frey, Kdt. 

 

Interessantes

und Wissenswertes

Naturpark Obere 
Donau/Haus der 
Natur 

Beuron. Weidenruten kreativ. Donnerstag, 
18. Oktober, 14 bis ca. 17 Uhr. Anmeldung 
bis 15. Oktober. 
Von alters her diente die Weide dem Men-
schen als Bau- und Werksto% sowie als Liefe-
rant für Naturmedizin. Die biegsamen Ruten 
wurden zu Körben verarbeitet, die in allen 
Lebensbereichen Verwendung fanden. Die 
Teilnehmer fertigen als Einstieg ins Weiden-
&echten verschiedene Dekorationsgegen-
stände. Leitung: Antje Schnellbächer-Bühler; 
Tre%punkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Gebühr: 18,- €; Anmeldung bis Montag, 
15. Oktober beim Haus der Natur: Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Filzkurs Seifen um"lzen.  Freitag, 
19. Oktober, 14:30 bis ca. 17:30 Uhr. Anmel-
dung bis 12. Oktober. 
Die Seifen werden mit weicher Wolle ganz 
einfach im Trocken- und Nass$lzverfahren 
um$lzt. Sie können dann im Kleiderschrank 
als Duftspender verwendet oder zum Hän-
dewaschen benutzt werden. Auch Kinder 
ab 8 Jahren werden die schaumige Herstel-
lung der Filzseifen lieben. Seifen können vor 
Ort gekauft werden. Leitung: Inge Schmidt; 
Tre%punkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Gebühr: 10,- € inkl. Wolle; Anmeldung 
bis Freitag, 12. Oktober beim Haus der Na-

Nachbarschaftshilfe - Hilfe 
von Haus zu Haus 

Der Nachbarschafthilfeverein Hilfe von 
Haus zu Haus e.V. organisiert in den Ge-
meinden Bärenthal, Beuron, Buchheim, 
Irndorf, Leibertingen und Schwenningen 
mit einer großen Anzahl von Helferinnen 
und Helfern Nachbarschaftshilfe und ist 
damit unsere örtliche Antwort auf den 
steigenden Hilfebedarf alter, kranker 
oder behinderter Menschen, die sich - 
häu$g alleinstehend - nicht mehr selbst 
versorgen können oder nicht mehr in 
der Lage sind, ihren Haushalt allein zu 
führen. 

Für die Führung unserer Geschäftsstelle 
suchen wir ab April 2019 eine(n) 

Geschäftsführer(in) 

Wesentlicher Aufgabenbereich ist die 
Abrechnung der Bezüge unserer rd. 
50 Helferinnen und der Kostenersät-
ze gegenüber den Hilfeempfängern. 
Die gesuchte hauptamtliche Kraft un-
terstützt die ehrenamtliche Vorstand-
schaft in der Führung des Vereins, die 
örtlichen Ansprechpartner in den Ge-
meinden, stellt Zuschussanträge, arbei-
tet mit Krankenkassen und P&egstütz-
punkten zusammen und p&egt die 
Kontakte und Verbindungen zu den 
verschiedenen Netzwerkpartnern. 
Durch dieses breite Geschäftsfeld wären 
Kenntnisse im Bereich der Personalab-
rechnung, Buchführung und/oder im 
Bereich P&ege/Gesundheitswesen gute 
Voraussetzungen für diese Tätigkeit. 
Nach den bisherigen Erfahrungen be-
nötigen die zu erledigenden Aufgaben 
im Schnitt einen Zeitaufwand von rd. 20 
Stunden je Woche. Die Vergütung erfolgt 
in Anlehnung an die Tarifverträge im öf-
fentlichen Dienst. 

Wir bieten weitestgehende Flexibilität 
hinsichtlich der Zeiteinteilung und ört-
liche Unabhängigkeit (Arbeit ist je nach 
Wunsch auch als Home-O*ce möglich). 
Wenn Sie in der Lage sind, selbständig 
und eigenverantwortlich zu arbeiten 
und Motivation für die Mitarbeit im so-
zialen Bereich mitbringen freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung an: 

Hilfe von Haus zu Haus e.V., 
Vorsitzende Monika Kohler, 
Brunnengasse 2, 88637 Buchheim.
Weitere Infos zum Verein: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de bzw. 
telefonisch unter 07777/1732 
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tur: Telefon 07466/9280-0, info@nazobere-
donau.de. 

Beuron. Obsthochstamm-Sammelbestel-
lung noch bis Dienstag, 9. Oktober 
Noch bis zum 9. Oktober können beim Haus 
der Natur Obsthochstämme bestellt wer-
den. Die Bäume stammen von einer regio-
nalen Baumschule und sind das raue Klima 
der Alb gewöhnt. Bei einem Preis von 28,- € 
je Baum sind jeweils ein Pfosten und eine 
Kokosschnur zum Anbinden des Baumes 
inklusive. Die Sortenliste für die Sammel-
bestellung kann auf der Homepage des 
Naturschutzzentrums Obere Donau (www.
nazoberedonau.de) heruntergeladen oder 
telefonisch (Tel. 07466/9280-0) angefordert 
werden. Die Bäume müssen am Samstag, 10. 
November, zwischen 9 und 12 Uhr am Haus 
der Natur in Beuron abgeholt werden. 

Beuron-Thiergarten. Apfelfest auf dem 
Gutshof Käppeler am Sonntag, 7. Okto-
ber, 11 bis 16 Uhr 
Alles dreht sich um die Apfelwiese bei die-
sem Fest der Erzeugergemeinschaft BODEG 
(Bäuerliche Vermarktung Oberes Donautal 
e.G.) auf dem Gutshof Käppeler. Dass es bei 
einem Apfelfest natürlich um kulinarische 
Genüsse vom Apfelsaft über Gebackenes 
und manch anderes Ausgefallenes gehen 
muss, ist ja klar. Aber dabei bleibt es nicht. 
Apfelwiesen bieten nämlich noch sehr viel 
mehr. Für einen kurzweiligen Tag mit Infos 
und Mitmachaktionen zur Ökologie, Tieren 
und P&anzen, Kunsthandwerk und Land-
wirtschaft ist gesorgt. Mit dabei ist Pomo-
loge Hans-Thomas Bosch vom Kompetenz-
zentrum Obstbau Bodensee. Er bestimmt 
die Sorte mitgebrachter Birnen und Äpfel. 
Dazu bitte jeweils vier typische Früchte der 
zu bestimmenden Sorte mitbringen. Fragen 
zum Fest beantwortet das Haus der Natur, 
Tel.: 07466/9280-0, info@nazoberedonau.
de. Tre*punkt: Gutshof Käppeler, Hofstraße 
22, Beuron-Thiergarten. 

 

Donaubergland  
Neues Gastgeberver-
zeichnis 
Die Donaubergland Marketing und Touris-
mus GmbH plant die Neuau&age eines ge-
druckten Gesamtverzeichnisses aller Gast-
geber/innen im Donaubergland.
Eintragen lassen können sich Hotels, Gast-
höfe, Pensionen, Ferienwohnungen, Grup-
penunterkünfte, Privatzimmer, Camping-
plätze und Wohnmobilstellplätze.
Vertrieben wird das Verzeichnis auf Messen 
und beim Versand von Anfragen.
Außerdem erfolgt die Einstellung der Bro-
schüre als pdf-Dokument im Internet unter 
www.donaubergland.de.
Der geplante Erscheinungstermin ist Januar 
2019. Bei Interesse an einem Eintrag wen-
den Sie sich bitte bis spätestens 15. Okto-
ber 2018 an die Donaubergland GmbH, Tel. 
07461 7801675 oder per E-Mail an info@do-
naubergland.de 
 
 
 

Freilichtmuseum 
Neuhausen  
Ob Eck 
Auf zur Kirbe – das große Museumsfest in 
Neuhausen ob Eck 
Von der Hausschlachtung über Handwerks-
vorführungen und Antiquitätenmarkt, 
vom Bauernmarkt bis hin zum Jahrmarkt-
vergnügen mit Schaustellern, historischer 
Schi*schaukel und einem vielseitigen Kin-
derprogramm – zur diesjährigen Kirbe im 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck leben 
viele Traditionen wieder auf. Das große Mu-
seumsfest +ndet in diesem Jahr am Wochen-
ende des 6. und 7. Oktobers statt. 
Traditionell beginnt die Kirbe am Samstag, 
den 6. Oktober 2018, um 11.00 Uhr mit dem 
Schlachtfest. Bereits ab 9.00 Uhr ö*net die 
Kirbe mit einem kleinen Antiquitätenmarkt 
für die Besucherinnen und Besucher. Ab 
11.00 Uhr kommen dann vor allem die Klei-
nen auf ihre Kosten mit Zauberer, Zirkus, 
Basteln und Schi*schaukel. 
Der Höhepunkt ist dann am Sonntag, den 7. 
Oktober 2018, ab 11.00 Uhr der Bauern- und 
Handwerkermarkt, umrahmt von einem his-
torischen Jahrmarkt mit Fahrgeschäften und 
alten Spielen samt Festzeltbetrieb. Im gan-
zen Gelände verteilt zeigen zudem Hand-
werker ihr Können. 
Im Festzelt kann man sich dann bei Speisen, 
Getränken und Musik von unterschiedlichen 
Gruppen vom Trubel erholen. Der Muse-
umsgasthof Ochsen ist natürlich ebenfalls 

geö*net. 
Die Neuhausener Kirbe "ndet am 6. und 
7. Oktober 2018 im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck statt. Die Tore ö$nen 
jeweils um 9.00 Uhr. Kinder bis 16 Jahre 
haben freien Eintritt, Erwachsene zah-
len lediglich 6,50 € für einen ganzen Tag 
Vergnügen. Weitere Informationen unter 
www.freilichtmuseum-neuhausen.de; Te-
lefon (07461) 926 3204. 
  

 

TV Leibertingen 
Achtung – Änderung Turnzeiten! 

Aufgrund eines Übungsleiterwechsels 
+ndet das Turnen der Mädchen 3. + 4. 
Klasse von Melanie Fritz ab dem 11.10.18 
immer donnerstags von 16:30 Uhr bis 
17:30 Uhr statt. 

Das Mutter – Kind -Turnen wird ab dem 
12.10.18 immer freitags von 16:00 Uhr – 
17:00 Uhr statt+nden. 
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Karriere in Uniform 

Ein Beruf in Uniform, das wäre cool! Für vie-
le Jugendliche ist das ein Traumjob voller 
Spannung und Action. Am Donnerstag, den 
11. Oktober 2018 ab 14:00 Uhr informieren 
die Bundes- und die Landespolizei des Zolls 
und der Bundeswehr im Berufsinformati-
onszentrum der Agentur für Arbeit Rottweil 
– Villingen-Schwenningen in Rottweil über 
alles Wissenswerte. Wer sich vorstellen kann, 
beru$ich für die Sicherheit des Landes zu sor-
gen, kann sich in dieser Veranstaltung über 
Berufsbild, Anforderungen, Ansatzmöglich-
keiten, Einstellungsvoraussetzungen und 
Eignungstests ein umfassendes Bild machen. 
Die Einstellungsberater der Bundespolizei 
Freiburg Volker Gleichfeld, des Polizeipräsi-
diums Tuttlingen, Harry Hurtz, der Bundes-
wehr, Markus Bayer sowie Michael Waldvo-
gel vom Zoll stehen interessierten Zuhörern 
gerne Rede und Antwort. Die Veranstaltung 
beginnt um 14:00 Uhr mit der Bundespolizei. 
Um 14:45 Uhr geht es weiter mit der Bundes-
wehr. Es folgt um 15:30 Uhr die Polizei Baden-
Württemberg und um 16:15 Uhr der Zoll. Alle, 
die Interesse haben, melden sich bis zum 10. 
Oktober entweder telefonisch unter 0741 
492-224 an oder schicken eine Mail an Rott-
weil.BiZ@arbeitsagentur.de 

Hochschulcampus Tuttlingen 

Open Campus: Star Trek als Inspiration 
für Zukunftstechnologien 
Am Montag, 15. Oktober referiert Dr. Hubert 
Zitt von der Hochschule Kaiserslautern beim 
Open Campus. Unter dem Titel „Star Trek: Wie 
aus technischen Visionen Realität wird“ stellt 
er technische Möglichkeiten aus Star-Trek-Epi-
soden zur Inspiration für Entwickler vor.  Der 
Vortrag beginnt um 19.00 Uhr am Hochschul-
campus Tuttlingen der Hochschule Furtwan-
gen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
„Als Captain Kirk vom Raumschi& Enterprise 
Ende der 1960er Jahre seinen Kommuni-
kator aufklappte, hätte wohl niemand ge-
dacht, dass dieses Gerät 30 Jahre später die 
Entwickler von Handys inspirieren würde“, 
meint Elektrotechnikingenieur Hubert Zitt. 
Ob Handys, Touchscreens oder Sprachas-
sistenzsysteme – was im späten 20. Jahr-
hundert noch Visionen von Science-Fiction-
Autoren waren, ist heute schon Realität. 
Auch die Medizintechnik-Branche kann sich 
von Star Trek inspirieren lassen. „Speziell für 
die Region Tuttlingen ist es interessant, wie 
die Medizintechnik der Zukunft in Star Trek 
dargestellt wird“, fährt Zitt fort. Spannend 
in diesem Zusammenhang ist die Interakti-
on der Protagonisten mit ihrer Technik, die 
sogenannte Mensch-Maschine-Interaktion. 
Sie beschäftigt Forscher und Entwickler 
heute zunehmend beim Produkt-Design. Im 
Vortrag vergleicht Zitt fundiert-humorvoll 
die Visionen von Star Trek mit dem heutigen 
Stand von Wissenschaft und Technik. 
Hubert Zitt arbeitet als Dozent im Studi-
engang Informatik an der Hochschule Kai-
serslautern am Standort Zweibrücken. Er ist 
deutschlandweit für seine Star-Trek-Vorle-
sungen sowie als Sachbuchautor bekannt. 
Auf Entwicklersymposien von Unternehmen 
dienen seine Vorträge der Inspiration. 2008 
wurde er als Gastprofessor an die „University 
of the Incarnate Word“ in San Antonio in Te-
xas/USA berufen, wo er unter anderem eine 
Lehrveranstaltung mit dem Titel „Physics of 
Star Trek“ hielt. 

Veranstaltungsort 
Die Open-Campus-Veranstaltung 'ndet am 
Hochschulcampus Tuttlingen im Gebäude 
A, Kronenstraße 16, statt.  
www.hfu-campus-tuttlingen.de/infocenter 
 
 

VHS Außenstelle Fridingen 

Anmeldungen: 
Rathaus Fridingen, Kirchplatz 2, 
Telefon 0 74 63 / 837 14 
Fax 0 74 63 / 837 50 
oder www.vhs-tuttlingen.de 

Vergessene Heiltinkturen 
Vor der Entwicklung perfektionierter Des-
tillationsverfahren nutzten Kräuterkundige 
unterschiedlichste Extraktionssto&e um 
Kräuterauszüge herzustellen. Gemeinsam 
werden wir ein Oxymel (ein Kräuteransatz 
mit einer Honig-Essig-Mischung als Aus-
zugsmittel), eine Sole-Tinktur und ein Bit-
terelixier ansetzen, sowie eine Kräutermilch 
kosten. Die Kosten für die Lebensmittel (ca. 

6,00 €) werden bei der Kursleiterin bezahlt. 
Bitte mitbringen: 4 kleine, leere Gläschen 
und ein Geschirrtuch 
FD30701 
Do, 25.10.2018, 19:00-22:00 Uhr 
Gemeinschaftsschule Obere Donau, Spital-
str. 12, Küche 
Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpädagogin 
Gebühr: 17,00 €, Mitglieder: 16,00 € 
Rücktrittsmöglichkeit bis 18.10.18 
 
 

VHS Außenstelle Bärenthal 

Vortrag durch Herrn Dr. Lux, Mühlheim 
„P#ege zu Hause - Anstöße für ein wert-
schätzendes generationsübergreifendes 
Miteinander“ 
Auch wenn alle Menschen eigene Indivi-
duen sind - es eint uns, dass wir alle älter 
werden. In diesem Prozess wird der ältere 
Mensch irgendwann hilfsbedürftig, ohne 
jedoch seine Überzeugungen und Eigenhei-
ten aufgeben zu wollen. Ein wertschätzen-
der Umgang der Beteiligten untereinander, 
insbesondere innerhalb von Familien, fällt 
da nicht immer leicht. 
Herr Dr. Lux informiert hier aus seinem All-
tag als Hausarzt und Palliativmediziner und 
zeigt vermeidbare Fallstricke auf, um Energi-
en sinnvoll einzusetzen und wertschätzende 
häusliche P$ege gelingen zu lassen. 
Freitag, 12.10.2018 Pizzeria Gasthof Ochsen, 
Kirchstr. 3, Bärenthal 
Beginn: 19.00 Uhr 
Gebühr: 5,00 € 
Anmeldung erbeten Gemeindeverwaltung 
Bärenthal, Tel.: 07466 230 
 
 

Auf den  
Spuren des 
Meisters von 
Meßkirch  

Stadtführung mit Besuch der Kreisgalerie 
und der St. Martinskirche 
Termin: 
Sonntag, 07.10.2018, 14.30-16.30 Uhr 
Tre%punkt und Ende:  
Schlossinnenhof, Kirchstr. 7 Meßkirch 
Gästeführerin:  Andrea Braun-Henle 
Führungspreis:  4,00 € 

Was lässt sich über den Künstler sagen, den 
wir heute den Meister von Meßkirch nen-
nen? Wer waren seine Auftraggeber, Gott-
fried Werner von Zimmern und Apollonia 
von Henneberg? Wo und wie lebten Sie? 
Was prägte ihr Leben im Kontext der Refor-
mation und des Bauernkrieges? Was macht 
die regionale Kunst in dieser Zeit, erläutert 
an Werken des sog. Meisters von Sigmarin-
gen? Wie sah die Kirche damals aus und wie 
wurde sie vom Meister von Meßkirch ausge-
staltet? 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Wir 
weisen darauf hin, dass sich das Original des 
Dreikönigsbildes derzeit nicht in der Kirche, 
sondern in der Staatsgalerie in Stuttgart be-
'ndet.  
  

TheaterBahnhof Mühlheim 

TheaterBahnhof Mühlheim präsentiert: 
„Nada Brahma-Alles ist Klang“. Ein Klang-
schalen-Workshop in Zusammenarbeit 
mit der Naturheilpraxis Stefan & Stefanie 
Abt, Tuttlingen. Am Samstag 13. Oktober 
2018 um 16:00 bis ca. 18:00 Uhr, hier im 
Theater Bahnhof, Bahnhofstr. 28, 78570 
Mühlheim. Der Klang der Klangscha-
len ist sinnlich und körperlich zugleich, 
wir hören die Töne nicht nur, sondern 
nehmen auch die Schwingungen wahr, 
so dass wir in Resonanz gehen können. 
Unsere Aufmerksamkeit wird auf die 
harmonischen Schwingungen gelenkt. 
Diese können dem Körper dabei helfen, 
auf wohltuende Art und Weise wieder 
ins Gleichgewicht zu kommen und acht-
sam die eigenen Selbstheilungskräfte 
zu mobilisieren. Vorgestellt werden Ge-
schichte, Herstellung, Einsatzbereiche, 
Anwendungstechniken der Klangscha-
len. Ergänzt wird der Workshop mit 
Klangerlebnis-Übungen, Selbstversuche, 
Partnerübungen, Klangmeditation und 
Chakrenreinigung. In diesem Workshop 
werden die Erfahrungen sowie einfache 
Techniken zur Selbstanwendung weiter-
gegeben. Wer möchte, kann auch gleich 
eine Klangschale erwerben. Getränke 
sind auf Spendenbasis erhältlich. 
Teilnahmegebühr: € 27,00 
Anmeldung: 07463 2580007 oder 
service@theater-bahnhof.de 
- Wir freuen 
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Seminar Parapsychologie 

Am Donnerstag, 18.10., 16-18 Uhr wird 
im Bildungszentrum Gorheim in Sigma-
ringen in der Seminarreihe Parapsycho-
logie: „Extremismus als Form psychischer 
Abhängigkeit und wie man damit zurecht 
kommt“ angeboten. Radikale fundamen-
talistische bzw. extreme religiöse und poli-
tische Gruppierungen erfahren seit einiger 
Zeit verstärkt Zulauf von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen. Die soziale und reli-
giöse Herkunft der Betro#enen spielt dabei 
– anders als vielfach vermutet – eine eher 
geringe Rolle. Doch weshalb schließen sich 
Menschen einer extremen Gruppierung 
an? Was zieht sie an? An dieser Stelle hilft 
die Auseinandersetzung damit, welche Be-
dürfnisse solche Gruppierungen erfüllen 
und welche systemischen Strukturen sie 
aufweisen. Diesen Fragen wird der Referent, 
Dr. Dr. Walter von Lucadou, in seinem Vor-
trag nachgehen. Dr. Dr. Walter von Lucadou 
gründete die staatlich geförderte Parapsy-
chologische Beratungsstelle in Freiburg und 
leitete sie mehr als 25 Jahre lang. Er doziert 
an Universitäten und Schulen und ist Autor 
diverser Publikationen. Die Veranstaltung 
%ndet in Kooperation mit dem AGJ-Fachver-
band für Prävention und Rehabilitation in 
der Erzdiözese Freiburg e.V. statt. Auskünfte 
erhalten sie beim Bildungszentrum Gorheim 
unter 07571/1843020 , 
info@bildungszentrum-gorheim.de, 
www.bildungszentrum-gorheim.de 
  
 

60 Jahre Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg 

Erfolgreich für Verbraucherinteressen!  
Stuttgart, 28.09.2018 – Am 30. Septem-
ber 1958, vor 60 Jahren, wurde die Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg 
gegründet. Wir nehmen das Jubiläum 
zum Anlass, einen Blick zurück zu wer-
fen. Mit sechs Geschichten aus 60 Jahren 
zeigen wir in einer Webdokumentation 
auf www.vz-geschichte.de spannende 
Episoden von den Anfängen bis in die Ge-
genwart der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg.  
„Wir blicken zurück auf 60 ereignisreiche 
Jahre“, sagt Cornelia Tausch, Vorstand der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
„Die Verbraucherzentrale hat viel bewegt 
und viel erlebt. Sie hat 60 Jahre lang Ver-
braucherinnen und Verbraucher beraten 
und sich erfolgreich für ihre Interessen und 
Rechte eingesetzt!“ 
Am Anfang waren es Frauenverbände, die 
sich zunächst in Verbrauchergemeinschaf-
ten zusammenschlossen und im September 
1958 die Verbrau-cherzentrale Baden-Würt-
temberg gründeten, um mit unabhängigen 
Informationen ein Gegengewicht zur über-
mächtigen Anbieterseite am Markt zu schaf-
fen. Mit dem „Einkaufsberater“ beispielswei-
se informierte die Verbraucherzentrale seit 
1959 über Lebensmittelpreise in verschie-
denen baden-württembergischen Städten. 
Die Verbraucherzentrale zeigte sich zu-
nehmend kämpferisch: Mit ö#entlichkeits-
wirksamen Aktionen, beispielsweise gegen 

unberechtigte Maklergebühren, machte sie 
auf Missstände aufmerksam und trug letzt-
lich zu deren Behebung bei. Seit 1970 nutzt 
die Verbraucherzentrale regelmäßig auch 
ihre Rechtsinstrumente – ein sehr wirksa-
mes Mittel zur Durchsetzung von Verbrau-
cherrechten gegenüber Unternehmen. „Mit 
unseren rechtlichen Möglichkeiten gehen 
wir seit Jahrzehnten e#ektiv gegen Verbrau-
cherbenachteiligung vor“, so Tausch. Einige 
dieser Entwicklungen haben wir in sechs 
kurzen Geschichten nacherzählt: www.vz-
geschichte.de 
Die Themen und Arbeitsweisen der Ver-
braucherzentrale haben sich gewandelt. 
„Durch unsere Beratung haben wir immer 
ein Ohr am Verbraucher und bekommen di-
rekt mit, wo der Schuh drückt.“, sagt Tausch. 
Daher ist die Verbraucherzentrale auch 
heute ein wichtiger Partner für die baden-
württembergischen Verbraucherinnen und 
Verbraucher. Allein 2017 haben über 90.000 
Verbraucherinnen und Verbraucher Kontakt 
zur Verbraucherzentrale gehabt – um recht-
liche Fragen zu klären oder Informationen 
zu einem bestimmten Thema in einer Bera-
tungsstelle oder einem Vortrag zu erhalten. 
Insgesamt 268 rechtliche Verfahren leitete 
die Verbraucherzentrale 
  
 

Improtheater am Stück - Tag 
der Entscheidung   

Entscheidungen begleiten uns unser ganzes 
Leben lang. 
Wenn wir wüssten, wohin uns eine schwer-
wiegende Entscheidung bringt, würden wir 
sie dennoch fällen?   
Am 13.10.2018 bringt das Ensemble des  Impro-
theaters  „Plan B“ aus Sigmaringen um 19 Uhr 
die Königsdisziplin des  Improtheaters  nach 
Nusplingen: In der Alten Friedhofskirche impro-
visieren die Schauspieler ein abendfüllendes 
Theaterstück. In diesem wird es um wichtige 
Entscheidungen im Leben dreier Personen 
gehen. Die Zuschauer helfen dabei beim Er-
scha#en der Figuren und bestimmen, welche 
Entscheidungen die Personen tre#en werden. 
Es gibt kein Grundgerüst der Geschichte, alles 
wird direkt aus dem Stehgreif gespielt. Anders 
als in den bekannten Showformaten mit ein-
zelnen Spielen ergeben also die improvisierten 
Szenen hier ein zusammenhängendes Stück.  
Lassen Sie sich begeistern von dieser spannen-
den Form des Improtheaters. Ganz sicher ist: 
Dieses Theaterstück haben Sie so noch nie auf 
einer Bühne gesehen und werden es auch nie 
mehr!  
Die Gruppe des  Improtheaters „Plan B“ aus Sig-
maringen spielt seit 2015 zusammen. Diverse 
Auftritte im Raum Sigmaringen und im Zoller-
nalbkreis haben die drei Frauen und drei Män-
ner bekannt gemacht. Improvisationstheater 
besticht durch spontan auf die Bühne gebrach-
te einzigartige, lustige, skurrile und spannende 
Geschichten, die durch die Mitwirkung des Pu-
blikums entstehen. 
Karten können sowohl im Vorverkauf bei 
der Gemeinde Nusplingen unter Tel. 07429 
93109-20 Fax 07429 93109-30 oder unter 
der E-Mail: info@nusplingen.de, sowie an der 
Abendkasse erworben werden. Der Eintritt 
kostet 10,00€, Schüler und Studenten 5,00 €. 

Erfolgreiche Jobbörse im 
Mehrgenerationenhaus 

Kapuziner in Rottweil: Über 300 Arbeitsu-
chende kommen zu gut 30 Arbeitgebern 
„Ich bedanke mich bei allen Arbeitgebern, 
die sich hier beteiligen, um Menschen neue 
Chancen zu geben, sagte Erika Faust, Vorsit-
zende der Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen, 
bei der Erö#nung der aktuellen Jobbörse. 
„Nutzen Sie die Gelegenheit, zusätzliche 
Mitarbeiter zu %nden. Dazu passt unser Slo-
gan >Kontakte knüpfen<“, so Faust. 
„Am heutigen europäischen Tag der Sprache 
begrüßen wir außer unseren einheimischen 
Kunden auch Flüchtlinge aus Integrations-
kursen und Mitarbeiter des Kreisjugend-
amtes mit Kinderbetreuungsangeboten zur 
Jobbörse“, sagte Simone Zeller, Geschäfts-
führerin des Jobcenters Landkreis Rottweil. 
Über 30 regionale Unternehmen aus Indus-
trie, Handwerk, Handel, Dienstleistung und 
aus der Zeitarbeitsbranche präsentierten 
sich mit Ihren Produkten und führten zahl-
reiche Vorstellungs-Gespräche mit den gut 
300 Bewerbern, die dem Aufruf zur Jobbörse 
im Kapuziner gefolgt waren. Die Bandbreite 
der Unternehmen reichte von der Arbeiter-
wohlfahrt über Drehteilehersteller oder die 
Lebenshilfe bis hin zum Zahntechniker. 
Das Mehrgenerationenhaus Kapuziner 
stellte den Sonnensaal erneut kostenfrei 
zur Verfügung, weil man „Menschen neue 
– auch beru)iche - Chancen bieten und die 
Eingliederung oder Wiedereingliederung in 
den Arbeitsmarkt erleichtern möchte.“ Dafür 
bedankte sich Zeller mit einem großen Blu-
menstrauß bei Teamleiter Florian Jäger. Tele-
fon: 07721 209-246 www.arbeitsagentur.de 
Gut angelaufen ist die Jobbörse für Hand-
werksmeister Andreas Weber. Er wollte die 
Jobbörse nutzen, „um auf neuen Wegen 
Personal für Montagetätigkeiten“ für seinen 
Elektrofachbetrieb in Dunningen-Seedorf 
zu suchen. Jobcenter-Kundin Tanja Gold-
mann bringt bereits Erfahrung in Montage 
und Büro mit. Die 41-Jährige aus Rottweil 
zeigte sich sehr interessiert an einer langfris-
tigen Jobperspektive. „Wir haben dreißig Be-
schäftigte, darunter zehn Frauen – und wir 
können weitere Mitarbeiter sowie Azubis 
dringend brauchen“ betont Weber. 
Da kam ihm auch Edgar Notheis aus Dun-
ningen mit seinem Interesse am Fachbetrieb 
sehr gelegen. Der 58-Jährige hat langjährige 
Erfahrung als Gipser, sucht jetzt aber nach 
einer Alternative auf der Jobbörse. „Erfah-
rung im Handwerk – egal in welchem Ge-
werk – ist für uns sehr wertvoll“, sagt Weber. 
Deshalb hat er mit Notheis und Goldmann 
gleich Termine für Vorstellungsgespräche im 
Unternehmen vereinbart. 
 
 

Frau und Beruf 

Freie Beratungstermine für Frauen in be-
ru%ichen Fragen 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Schwarz-
wald-Baar-Heuberg bietet im Oktober und 
November in Tuttlingen Beratungen für 
Frauen in beru)ichen Fragen an. Die Bera-
tungen %nden in der Beru)ichen Bildungs-
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stätte Tuttlingen (Max-Planck-Straße 17) 
statt. Angesprochen sind Frauen, die nach 
einer beru"ichen Pause wieder einsteigen 
wollen, die sich selbständig machen wollen, 
die sich umorientieren wollen, die aufstei-
gen wollen oder die Fragen zu ihrer Bewer-
bung haben. Die Beratungen sind kostenfrei 
und vertraulich. Die Beratungen #nden am 
11.10.18 und am 15.11.2018 von 9 bis 14 Uhr 
und am 27.11.18 von 12 bis 17 Uhr statt. 
Um Voranmeldung bis eine Woche vor dem 
jeweiligen Termin wird gebeten: info@frau-
undberuf-sbh.de oder Telefon: 07721 922-
520. 

Infokasten 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Schwarz-
wald-Baar-Heuberg wird vom Wirtschafts-
ministerium Baden-Württemberg gefördert. 
Als Trägerverbund zwischen der Industrie- 
und Handelskammer (IHK) Schwarzwald-
Baar-Heuberg und der Handwerkskammer 
Konstanz (HWK) ist die Kontaktstelle in den 
Räumen der IHK in Villingen-Schwenningen 
angesiedelt. 
  
 

Kabarett vom Feinsten:  
„EURE MÜTTER“  
Das Highlight in der Festhalle Kolbingen!  
Das fette Stück #iegt wie `ne Eins!  -  bietet 
eine einzigartige Mischung aus prallen Poin-
ten satten Sounds, massigen Moves und an-
deren dicken Dingern.   
„EURE MÜTTER“  - auch deine könnte dabei! 
Wann: Samstag, 01. Dezember 2018 um 
20 Uhr Festhalle Kolbingen 
- Einlass ab 19 Uhr. 
Karten im Vorverkauf auf dem Rathaus in 
Kolbingen, bei der Ticketbox in Tuttlingen 
und über die Tickethotline 01803 – 31 63 99. 
 
 

Startschuss für 52 Karrieren 
Management-Zentrum bildet neue Be-
triebswirte aus 
Tagsüber sind sie Kfz-Meister, Fachinforma-
tiker oder Automobilkau*rau  – am Abend 
lernen sie gemeinsam für ihr großes Ziel: 
den Geprüften Betriebswirt. 52 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer haben an den 
Management-Zentrum-Standorten Singen, 
Waldshut-Tiengen und Villingen-Schwen-
ningen ihren berufsbegleitenden Abend-
kurs begonnen. 
„Dieses Mal sind Kursteilnehmer aus 18 un-
terschiedlichen Berufen dabei. Das freut uns 
besonders“, erzählt Katrin Höhn, Leiterin des 
Management-Zentrums. Über zwei Jahre 
hinweg werden sie sich zweimal pro Wo-
che weiterbilden und sowohl Fach- als auch 
Führungskompetenzen für ihre künftige Tä-
tigkeit im kaufmännischen Bereich erlernen.  
Weiterbildung im Fokus 
Laut einer Einstiegsumfrage unter den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern gab aber 
nicht nur der erstrebte Karrieresprung den 
Ausschlag für den Geprüften Betriebswirt. 
Viele führten den Wunsch nach Weiterbil-
dung als Intention an. „Das spiegelt für mich 
den Trend wider, dass die beru"iche Weiter-
bildung über alle Altersklassen hinweg ein 

fester Bestandteil der Karriereplanung ist“, 
so Höhn. 
Der nächste Betriebswirte-Kurs in Vollzeit 
am Standort Villingen-Schwenningen startet 
am 08. Oktober 2018. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.management-hwk.
de  oder Sie vereinbaren unter Tel. 07721 99 
88 77 einen persönlichen Beratungstermin. 
 
 

Workshop  
„After Work Cooking 
Entspannt den Feierabend genießen“ am 
12. Oktober in Tuttlingen  
Zwischen Kinderbetreuung, Hausarbeit und 
Beruf kann es schnell mal hektisch werden 
bis das Essen auf dem Tisch steht. Dennoch 
soll der Genuss nicht zu kurz kommen. In 
dem Kurs „After Work Cooking“ schwingen 
die Teilnehmer gemeinsam die Kochlöf-
fel und erhalten Tipps und Tricks, wie sich 
schnell und problemlos köstli-che Gerichte 
zaubern lassen ohne auf frische Zutaten und 
Ausge-wogenheit verzichten zu müssen. 
Die Veranstaltung #ndet am 12. Oktober 
2018 von 19 bis 22 Uhr in der Schulküche 
der Schillerschule Tuttlingen, Königstraße 
44 in Tuttlingen statt. Eine Anmeldung beim 
Landwirtschaftsamt Tuttlin-gen unter Tele-
fon 07461 926-1300 oder E-Mail landwirt-
schafts-amt@landkreis-tuttlingen.de ist er-
forderlich. Die Teilnehmer werden gebeten 
Behältnisse für Kostproben mit zubringen. 
Die Lebensmit-telkosten werden auf die 
Teilnehmer umgelegt (ca. 9 Euro) und bei 
der Kursleiterin bezahlt. 
 
 

Herbstbelebung am Arbeits-
markt 
Bei 6.950 Arbeitslosen sinkt die Quote von 
2,7 auf 2,5 Prozent 1.330 neue Stellenange-
bote 
„Die insgesamt stabile wirtschaftliche Lage 
sowie die jahreszeitlich üblichen Impulse 
nach Ende der Betriebsferien ließen die Ar-
beitslosigkeit in der Region Schwarzwald-
Baar-Heuberg im September wieder sinken“, 
sagt Erika Faust, Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit Rottweil - Vil-
lingen- Schwenningen im aktuellen Arbeits-
marktbericht. 
Bei jetzt knapp über 6.950 Arbeitslosen – 
540 weniger als Ende August - verringerte 
sich die Arbeitslosenquote um zwei Zehntel 
auf 2,5 Prozent und lag damit weiter deut-
lich unter dem Landesschnitt. Die aktuelle 
Arbeitslosenzahl ist um genau 800 oder 10,3 
Prozent niedriger als im Vorjahresmonat. 
„Unser Agenturbezirk liegt damit bei der 
Quote ein Zehntel hinter dem Bezirk Ulm 
auf Rang zwei in Baden-Württemberg“, hält 
Faust fest. Zum Vergleich: In Baden- Würt-
temberg sank die Quote gegenüber August 
um zwei Zehntel auf aktuell 3,1 Prozent. 
Im Laufe des Berichtsmonats mussten sich 
2.315 Menschen arbeitslos melden, 600 
weniger als im August. 1.120 Personen ka-
men unmittelbar aus einer Erwerbstätigkeit 
und rund 490 kamen im Anschluss an eine 
beru"iche oder schulische Aus- oder Wei-

terbildung zur Agentur für Arbeit. Für 2.855 
Personen, 565 mehr als im Vormonat, ging 
die Zeit der Arbeitslosigkeit zu Ende. 1.075 
Arbeitskräfte fanden einen Job, in der Regel 
mit Unterstützung durch die Vermittlungs-
fachkräfte der Agentur für Arbeit und des 
Jobcenters. 
760 – vor allem junge - Männer und Frauen 
begannen darüber hinaus eine betriebliche 
oder schulische Aus- oder Weiterbildung. 
Die regionalen Betriebe meldeten den 
Arbeitgeber-Services in Rottweil und Villin-
gen-Schwenningen im September knapp 
1.330 freie Arbeitsplätze, 140 
 
 
 

Kirchliche

Nachrichten

 

Gräberbesuch in Buchheim 
Am Sonntag den 28.10.2018 #ndet um 
10.15 Uhr die Hlg. Messe in unserer Pfarr-
kirche statt. Anschließend ist der Gräber-
besuch auf unserem Friedhof. 

Pfarrgemeinderat Buchheim 

 

 

Evangelische   
Kirchengemeinde  
Mühlheim 
  

Wochenspruch:  
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du 
mir, so ist mir geholfen. (Jeremia 17, 14) 
  

  
Auf den Geschmack kommen  
Ich schaue aus dem Fenster, 
sehe auf Wiesen und Berge. 
Ich halte ein Glas mit frischem Wasser 
in der Hand. 
Ich rieche die Blumen, 
höre das Schellengeläut der Kühe, 
die in der Sonne wiederkäuen, 
als gäbe es nichts anderes. 
Ich kaue das Brot, frisch gebacken 
aus den zerriebenen Ähren des Feldes. 
Das Salz zergeht mir auf der Zunge 
und gibt dem Leben Geschmack. 
Das reicht, um gut und zufrieden zu leben, 
oder nicht? 
Brauche ich wirklich so viel mehr? 
Was brauche ich denn wirklich? 
Was macht mein Leben aus? 
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Mich umgibt der Über"uss. 
Und der Überdruss. 
Zu viel macht nicht glücklich. 
Zu wenig auch nicht. 
Das rechte Maß $nden, das ist mein Ziel: 
im Über"uss die Gaben Gottes 
mit allen Sinnen bewusst wahrnehmen. 
Schmecken, was mir Kraft gibt, 
und es dabei belassen. Trinken, 
was den Durst löscht 
und mich daran freuen. 
Sehen und wahrnehmen, 
was schön und gut ist und es bewahren. 
Das ist die eine Seite. Die andere: 
Spüren, wo zu wenig ist, und teilen. 
Hinschauen, wo mein Über"uss entsteht, 
und Not lindern. 
Den Kontakt wieder $nden zu den Gaben, 
die Gott schenkt: hinter der Milchtüte 
die Kuh entdecken, 
hinter dem Baumwollshirt einen Menschen 
mit seiner Arbeitskraft. 
Das muss Konsequenzen haben für alle. 
Das wärs. Danke. 
Nyree Heckmann 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 07. Oktober 2018 
10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedank mit 
Kon$rmandenvorstellung und Bibelübergabe 
(Pfrin. N. Kaisner) 
Anschließend bieten wir ein leckeres Mittag-
essen an. 
19.00 Uhr Ökumen. Taizègebet in Fridingen, 
St. Martinus 
  
Regelmäßige Termine: 
Mittwoch 
- Kon$rmandenunterricht entfällt - 

Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
 

Annahme der Erntedankgaben Fridingen 

Die Erntedankgaben für das Erntedankfest 
am 07. Oktober in Mühlheim können am 
Freitag, 05. Oktober von 17 – 19 Uhr di-
rekt bei Erika Schnell, Gerberstr. 25, abge-
geben werden. 
Wir freuen uns über Früchte aus den Gärten. 
Gerne könne Sie auch Lebensmittel abgeben. 
  

Annahme der Erntedankgaben Mühlheim 
Wir freuen uns über Blumen aus den Gärten  
Erntedankgaben und Herbstblumen zum 
Schmücken der Kirche können am Freitag, 
05. Oktober von 16 – 18 Uhr in der Chris-
tuskirche in Mühlheim abgegeben werden. 
Lebensmittel sind auch willkommen. 
  
  
Schmücken der Kirche mit Blumen und 
Erntedankgaben 

Aufbau des Körnerbilds mit Früchten in 
Mühlheim 
Am Samstagmorgen, 06. Oktober beginnen 
wir ab 10 Uhr die Kirche mit Blumen und 
Früchten zu schmücken 
Am Nachmittag ab 14 Uhr tre+en wir uns, 
um das Körnerbild mit Obst und Früchten zu 
umlegen. 
Wer uns unterstützen möchte, kann einfach 
dazukommen. Wir freuen uns über Mithilfe! 
  
  
Erntedankfest in Mühlheim, Sonntag, 
07.10. 

Einladung zum Mittagessen - Freuen Sie 
sich auf einen Sonntag an dem für Sie ge-
kocht wird! 
Wir laden Sie am Erntedanksonntag zum 
Mittagessen ab 11.30 Uhr in das Evang. Ge-
meindezentrum Mühlheim ein. 
Wir servieren gerauchten Schweinehals mit 
Karto+elsalat, als Beilage grünen Salat und 
Karottensalat. 
Nach dem Gottesdienst wird die Band 4fun 
Sie mit erfrischender Musik unterhalten und 
Ihnen die Zeit bis zum Mittagessen verkür-
zen. 
Anschließend gibt es verschiedene Kuchen-
varianten mit Äpfeln und Zwetschgen. Dazu 
können Sie eine Tasse Ka+ee oder Tee genie-
ßen. 
Es besteht die Möglichkeit das farbenfrohe 
und ausdrucksvolle Altarbild in Ruhe anzu-
schauen. 
  
  
Erntegaben werden an den Tafelladen 
gespendet 

Die gesamten Erntegaben werden an den 
Tafelladen weitergegeben. 
Dort können bedürftige Menschen Lebens-
mittel zu günstigen Preisen einkaufen. 
Nicht alle Menschen haben ihr täglich Brot – 
und doch gibt es Lebensmittel im Über"uss. 
Die Tafeln scha+en eine Brücke zwischen 
Über"uss und Mangel. 
Gerade im Blick auf die Kinder bittet der Ta-
felladen um besondere Gaben. Sie freuen 
sich besonders über Mehl, Reis, Nudeln aller 
Art, Schokolade, Kekse... 
  
  

Seniorentre% in Mühlheim 

Einladung zum Seniorentre+ am Dienstag, 
09. Oktober um 14.30 Uhr im Evang. Ge-
meindezentrum Mühlheim. 
Entsprechend der Jahreszeit laden wir Sie zu 
einem zünftigen Oktoberfest ein. 
Im Anschluss werden Sie mit Ka+ee und Ku-
chen verwöhnt. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorberei-
tungsteam. 
  
  
Ökumen. Frauentre%: Meditatives Tanzen 

Herzliche Einladung zum meditativen Tan-
zen am Sonntag, 07. Oktober von 19.00 – 
21.00 Uhr im Katholischen Gemeindehaus 
in Fridingen. 
Für die einfachen Kreistänze sind keine 
Vorkenntnisse notwendig. Die Leitung des 
Abends hat Brunhilde Bippus. 
  
  
Ö%nungszeiten des Gemeindebüros und 
Vertretungsdienste: 

Unser Gemeindebüro in Mühlheim ist zu 
den gewohnten Ö+nungszeiten besetzt: 
Mittwoch und Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr. 
  
Außerhalb dieser Zeiten wenden sie sich 
bitte in dringenden Fällen (Sterbefällen) 
an den Vertretungsdienst: 
Vom 24.09. – 30.09. übernehmen Pfarrer der 
Gesamtkirchengemeinde in Tuttlingen die 
Vertretung, Ansprechpartner sind wie folgt: 
Dekanatamt in Tuttlingen Tel. 07461/12863 
und 
Evang. Gemeindebüro in Tuttlingen Tel. 
07461/927522. 
In dieser Zeit gibt es abends, an Feiertagen 
und an den Wochenenden einen Pfarramt-
lichen Bereitschaftsdienst Handynummer 
01701072762. 
  
Vertretungsdienst 01. – 07.10. Pfr. Thiemann 
aus Spaichingen, Tel. 07424/2577. 
  
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
  
Evang. Kirchenp"ege 
E-Mail: evkp"muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö+net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.00 - 11.30 Uhr. 

 ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS


